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Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 
 
Am 19.02.1982 wurde von der aktiven Mannschaft der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr 

Moosach von 1879 e.V.“ gegründet, um die Abteilung Moosach zu unterstützen. 

Am 09.01.1994 wurde der Verein in „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ umbenannt. 

 

Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung, normalerweise im 1. Quartal des jeweiligen 

Jahres, statt, zu der alle Vereinsmitglieder geladen werden. 

Der Verein freut sich jederzeit über neue Mitglieder und möchte sich vorab bei allen Mitgliedern, 
Gönnern und Inserenten bedanken.  

Der Mitgliedsbeitrag für passive und fördernde Mitglieder beträgt derzeit 36,00 € im Jahr. 
Ein erhöhter Beitrag und zusätzliche Spenden sind jederzeit möglich, Spendenbescheinigungen können 

ausgestellt werden. 

 
Girokonto: Spendenkonto: 
IBAN: DE04701500000028172583 IBAN: DE39701500000028180198 
BIC: SSKMDEMMXXX BIC: SSKMDEMMXXX 

Stadtsparkasse München Stadtsparkasse München 

 
Allgemeine Vereinsdaten 
Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ist unter der Steuernummer 143/215/30525 vom 

Finanzamt München für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und wird unter der VR10493 im 

Registergericht München geführt. 

 
Anschrift 
Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. 

Feldmochinger Str. 1 

80992 München 

Telefon: 089 / 149 66 95 E-Mail: info@ffmuenchen-moosach.de 

Telefax: 089 / 143 90 743 Homepage: www.ffmuenchen-moosach.de 

 
Vorstandschaft 
Vorsitzender: Johannes Putterer 

Stellvertreter: Florian Dimai, Christoph Muser 

Kassier: Gernot Pichler 

Schriftführerinnen: Andreja Drasler, Nina Sätteli (bis Mai 2023) 

Revisoren: Michael Aigner, Andreas Donig 
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Tätigkeitsbericht Verein 
 
Das Jahr 2023 begann am 07.01. mit der Veranstaltung „Hot und Cold“ am Moosacher Schlössl – hier 

wurden von der Aktiven Mannschaft die Fahrzeuge präsentiert und verschiedene Vorführungen 

abgehalten. Diese Veranstaltung war gut besucht und kann als voller Erfolg bezeichnet werden.  

 

Die Jahreshauptversammlung konnte erstmals nach Corona ohne Einschränkungen durchgeführt 

werden. Anfang Juli hat eine kleine Delegation die Abteilung Obermenzing zum 150jährigen Jubiläum 

besucht. Ebenfalls erstmals nach vier Jahren konnte mit Unterstützung der aktiven Mannschaft am 
29.07. wieder ein Tag der offenen Tür für die Moosacher Bevölkerung mit sehr großem Erfolg 

durchgeführt werden. Es wurde gegrillt, Getränke verkauft und gleichzeitig die Feuerwehr den Bürgern 

nahegebracht.  

 

Am 09. September 2023 wurde gemeinsam mit der Linie 1 zum ersten Mal im Gerätehaus die 

Moosacher Musiknacht durchgeführt. Am 07. Oktober ist eine kleine Abordnung zur lang befreundeten 

Freiwilligen Feuerwehr Nürnberg-Gartenstadt zur Einweihung des neuen Gerätehauses gefahren. Im 
November konnte das Schlachtschüsselfest wieder mit gutem Besucherandrang durchgeführt werden.  

 

Wir nahmen erneut an den traditionellen kirchlichen Veranstaltungen teil, indem wir eine 

Fahnenabordnung entsandten und unterstützten. Unser Engagement erstreckte sich auch auf den 

festlichen Einzug der Vereine zum Maifest sowie auf die Teilnahme unserer aktiven Mannschaft am 

Fronleichnamsgottesdienst und der Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag, bei denen wir nicht nur 

mitwirkten, sondern auch die Sicherheit der Veranstaltungen gewährleisteten. Darüber hinaus waren 

wir bei den Festlichkeiten unseres Patenkindes, des Moosacher Fasching Clubs, präsent, einschließlich 
Gardetreffen, Inthronisation und weiteren Veranstaltungen. Unsere Teilnahme an diesen Ereignissen 

unterstreicht unser tiefes Engagement für die Gemeinschaft und die Traditionen in unserem Stadtteil. 
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Planung von Veranstaltungen:  
Aktuell planen wir, unter Vorbehalt, für 2024 folgendes:  

                     06.07.24  Sommerfest im Gerätehaus 
                     14.09.24  Moosacher Musiknacht gemeinsam mit der Linie 1 

                     09.11.24  Sauessen / Schlachtschüsselfest 

 

Alle vorgenannten Termine sind Wunschtermine unsererseits. Unsere Mitglieder werden auf jeden Fall 

rechtzeitig eine Einladung dazu erhalten.  

 

Planung von Veranstaltungsteilnahme: 
                     25.04.24 Maifest mit Einzug der Vereine  
                     02.06.24 Fronleichnam in St. Martin-Moosach,  

                     07.07.24 Pfarrfest in St. Martin-Moosach 

13.07. o. 22./23.07.24 Dorffest 

                     17.11.24 Volkstrauertag 

 

Vereinsmitgliedschaften 
 

Mitgliederstand zum 31.12.2023: Gesamt 334 

 
Im Jahr 2023 sind in den Verein eingetreten: 
Stefanie Fisch (Fördernd) Brigitte Mair (Fördernd) 
Werner Mair (Fördernd)  Barbara Oswald (Fördernd) 

 

Wir heißen unsere neuen Mitglieder herzlich Willkommen und wünschen viel Freude im Verein! 
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Feuerwehrjubilare in 2023 
 

Seit über 70 Jahren Mitglied: 
Herrmann Schuhbauer 

 

Seit über 60 Jahren Mitglied: 
Franz Menter, Sebastian Irrgang 

 

Seit über 50 Jahren Mitglied: 
Lorenz Besel, Rudolf Böck, Erich Eberhardt, Prof.Dr. Richard Höfling, Gerhard Hunger, Manfred Mader, 

Peter Oed, Anton Öllbrunner, Peter Öttl, Gerhard Ostermaier, Hans Putterer, Helmut Schaller, Georg 

Schmidkonz, Fritz Schneller, Josef Seehann, Wilhelm Turtl, Gerhard Ungerland, Manfred Weinert 

 

Seit über 40 Jahren Mitglied: 
Johann Bucher, Michael Dziemballa, Stefan Eisold, Simon Haas, Heinrich Heiss, Gerhard Hilz, Michael 

Hilz, Martina Huber-Nischler, Josef Kaiser, Franz Niedermeier, Adolf Perzl, Walter Rehag, Zenon 
Ramian, Elisabeth Schewe, Jürgen Schwarz, Maria Schwarz, Monika Schwarz, Robert Weinert 

 

Seit über 30 Jahren Mitglied: 
Helmut Auracher, Klaus Billert, Eugen Brünstler, Iris Bucher, Ralf Bücken, Erich Dahringer, Michael 

Denk, Hans-Peter Doneff, Andreas Donig, Gerrit Eichner, Andrea Glogger, Ulrich Glogger, Ulrike 

Glogger, Wolfgang Glogger, Andreas Höchstetter, Thomas Hoffmann, Andreas Jäger, Rainer Karban, 

Jörg Kassner, Josef Kuchler, Daniel Lafer, Stefan Lafer, Peter Lipps, Rudolf Lutz, Herbert Meier, 

Christoph Muser, Rainer Oberacher, Ernst Olvermann, Thomas Rehag, Christian Reif, Gabi Reif, Kurt 
Reif, Alexander Reissl, Dietmar Reinnisch, Maximilian Richter, Horst Ritt, Hermann Schmid, Hans 

Thoma, Richard Vogl, Irmi Wagner, Manfred Wandinger, Karin Weinert, Kurt Wildner 

 

Auch an alle weiteren langjährigen Mitglieder unter 30 Jahren Mitgliedschaft vielen Dank für Eure 
Treue zur Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Moosach e. V. 
 
2023 sind folgende Vereinsmitglieder aus dem Verein ausgetreten: 
Luka Barisic, Gabriele Bauer, Hannes Bauer, Alexander Berger, Kilian Bosch, Alexander Bothner, 
Natalie Fiedler, Martha Helgert, Hubert Huber, Peter Kleber, Kerstin Klinka, Elisabeth Lipp, Maria Lutz, 

Dennis Mayer, Rebecca Neumeier, Josef Peinl, Ramona Reitmayr, Diana Stachowitz, Michael 

Symanski, Alessandro Wagner 

 

2023 sind folgende Mitglieder verstorben: 
Franz-Xaver Wack 

Adolf Höfer 
 

Unseren verstorbenen Mitgliedern werden wir stets ein ehrendes Andenken bewahren.  



 
8 

Patenschaft Feuerwehr Moosach mit dem MFC 
 
Der Moosacher Faschingsverein München (MFC) hat in der Saison 2023 wieder einmal das närrische 

Herz der Stadt erobert. Mit einer Fülle von Veranstaltungen und Auftritten sorgte der Verein für 

ausgelassene Stimmung und unvergessliche Momente für Jung und Alt. Ein Höhepunkt der Saison war 

zweifellos die Präsentation des Prinzenpaares.  

 

Prinz Heiko I. und Prinzessin Alexandra II. führten mit ihrer Show unter dem Motto „The Show must Go 

on“ und ihrem Charme durch die karnevalistischen Feierlichkeiten. Besonders bemerkenswert waren 
die vielen Tanzauftritte des Prinzenpaares. Mit ihrer mitreißenden Performance brachten sie Schwung 

auf die Bühne und begeisterten das Publikum. Von traditionellen Schautänzen bis hin zu modernen 

Choreografien zeigten sie eine vielfältige Palette an tänzerischem Können, die das Publikum in ihren 

Bann zog. 

 

Der Moosacher Faschingsverein München bewies erneut, dass er ein fester Bestandteil der Münchner 

Faschingstradition ist. Insgesamt war die Saison 2023 für den Moosacher Faschingsverein München 
ein voller Erfolg, der dank des engagierten Einsatzes aller Beteiligten zu einem unvergesslichen 

Erlebnis wurde. Der Verein blickt bereits gespannt auf die kommende Faschingssaison und verspricht 

auch in Zukunft, die Tradition des Faschings in München mit Leben zu erfüllen. Und wir freuen uns auf 

jede weitere Veranstaltung 
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Weitere Einblicke der MFC Faschingsszene: 

 
 
 

Nochmals ein großes Dankeschön für die rundum 
gelungene Veranstaltung!  



 
10 

Tätigkeitsbericht Abteilung 
 

Die Abteilung Moosach fuhr im Jahr 2023 insgesamt 231 Einsätze (Vorjahr: 201).  

Dies waren im Einzelnen: 
 

103 Kleinfeuer, 5 Mittelfeuer, 1 Großfeuer, 12 Hilfeleistungen, 45 blinde Alarme,  

58 Unwettereinsätze, 1 ABC-Einsätze, 2 First Responder, 2 Wachbesetzungen (2 x Gerätehaus),  

2 Öffentlichkeitsarbeit 

 

 
 

In der Abteilung Moosach wurden 26 Unterrichte und Übungen. 

 

Des Weiteren wurden wieder diverse Grund- und Fortbildungslehrgänge erfolgreich besucht. Bei der 

Freiwilligen Feuerwehr München wurde die bayernweite Modulare Truppausbildung (MTA) eingeführt. 

Die MTA gliedert sich in viele einzelne Module, diese werden hier nicht mehr aufgeführt.    

  
Auch im Jahr 2023 konnten wir wieder mehrere Gruppen der umliegenden Kindergärten und 

Grundschulen, die sich im Rahmen der Brandschutzerziehung über die Einrichtung und die Arbeit der 

Feuerwehr informierten, vor Ort besuchen. 

 
Mit Wirkung zum 01.01.2023 wurden Adrian Buck, Jonas Niedt de Matos und Dominik Thiermann zum 

Oberfeuerwehrmann befördert. 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
Mit Wirkung zum 01.07.2023 wurde Dalibor Dinic zum Löschmeister befördert. 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

Mit Wirkung zum 01.09.2023 wurde Henning Künzel zum Feuerwehrmann befördert. 

Herzlichen Glückwunsch!  
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Leistungsprüfung „technische Hilfeleistung“ wurde im Jahr 2023 wie folgt abgelegt: 
- Stufe I (Bronze) von Adrian Buck, Jonas Niedt de Matos, Hayk Ordoyan,  

Alexander Spickermann  

- Stufe II (Silber) von Nina Sätteli 

- Stufe III (Gold) von Kai Krautwasser und Markus Rickert 

- Stufe IV (Gold-blau) von Gernot Pichler 

- Stufe V (Gold-grün) von Christoph Muser 

 

Als neue aktive Kameraden konnten wir 2023 Lino Aichorn (Übertritt von der Jugendfeuerwehr), 
Konstantin Dietl (Übertritt von der Jugendfeuerwehr), Moritz Ruppert (Übertritt von der 

Jugendfeuerwehr) Alexander Spickermann (Übertritt von der Abteilung Ludwigsfeld-Fasanerie) und 

Stefan Wickenhäuser begrüßen.  

Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit! 

 

Aus dem aktiven Dienst sind im letzten Jahr Omar Chabbi und Rebecca Neumeier ausgeschieden. 

Wir bedanken uns für die, teils langjährige, Mitarbeit und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute! 
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Statistiken 2023 

 
Hier finden Sie einige Zahlen und Statistiken, die unsere ehrenamtliche Arbeit widerspiegeln.  

Trotz der offiziellen Zahlen dürfte die „Dunkelziffer“, der nicht dokumentierten Arbeitsstunden wesentlich 

höher liegen. 
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Die aktive Mannschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Moosach 
 

Name Dienstgrad 
Funktion 
in der Abteilung Moosach 

Wagner, Dominique Abteilungskommandant Abteilungskommandant 
Lachner, Christian Oberlöschmeister stv. Abteilungskommandant 
   
Aichhorn, Lino Feuerwehrmann-Anwärter  

Buck, Adrian Oberfeuerwehrmann Leitung Jungendgruppe 
Moosach 

Burchert, Lars Feuerwehrmann Vertrauensperson 
Dietl, Konstantin Feuerwehrmann-Anwärter  
Dimai, Florian Löschmeister Zug- und Gruppenführer 

Dinic, Dalibor Hauptfeuerwehrmann Gruppenführer / 
Bekleidungsbeauftragter 

Drasler, Andreja Feuerwehrfrau  
Düll, Damian Feuerwehrmann  
Eckerl, Uwe Feuerwehrmann  
Fiedler, Sebastian Oberlöschmeister Gruppenführer 
Gerger, Sophie Feuerwehrfrau-Anwärterin  
Junginger, Simon Hauptfeuerwehrmann  
Krautwasser, Kai Oberfeuerwehrmann  
Künzel, Henning Feuerwehrmann-Anwärter  
Lafer, Daniel Hauptlöschmeister  
Lafer, Stefan Oberlöschmeister Gruppenführer 
Muser, Christoph Brandmeister Zug- und Gruppenführer 

Niedt de Matos, Jonas Oberfeuerwehrmann Leitung Jungendgruppe 
Moosach 

Ordoyan, Hayk Feuerwehrmann-Anwärter  
Pichler, Gernot Hauptfeuerwehrmann  
Rickert, Markus Löschmeister Zug- und Gruppenführer 
Riedle, Simon Feuerwehrmann  
Roith, Carolin Hauptfeuerwehrfrau  
Ruppert, Moritz Feuerwehrmann-Anwärter  
Sätteli, Nina Oberfeuerwehrfrau  
Sauter, Florian Feuerwehrmann  
Schmittnägel, Melissa Feuerwehrfrau-Anwärterin  
Sichert, Maximilian Feuerwehrmann  
Sichler, Stefan Oberfeuerwehrmann  
Spickermann, Alexander Feuerwehrmann-Anwärter  
Thiermann, Dominik Oberfeuerwehrmann  
Tügel, Andreas Hauptfeuerwehrmann  
Ungermann, Petra Hauptfeuerwehrfrau  
Wagener, Michael Oberfeuerwehrmann  
Wickenhäuser, Stefan Feuerwehrmann  
Wolgast, Felix Luca Feuerwehrmann-Anwärter  
Zohouri, Ramin Feuerwehrmann  
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Mitarbeit im Trainings- und Ausbildungszentrum (TAZ) der FF München: 
Muser, Christoph (Truppführer-Lehrgang) 

Roith, Carolin (Truppführer-Lehrgang) 
Sichler, Stefan (Modul Absturzsicherung)  

Tügel, Andreas (Modul Absturzsicherung)  

Wagner, Dominique (Truppführer-Lehrgang) 

 

Unterstützungsgruppe Flughelfer: 
Lachner Christian 

Muser, Christoph 

Sichler, Stefan 
 

Stand 31.12.2023 
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Einsätze 2023 

Mehrere Passanten bemerkten eine starke Rauchentwicklung in der Tiefgarage des OEZ. Bei näherem 

Hinsehen handelte es sich um einen 

Fahrzeugbrand. Schnellstens wurde der 

Brand an die Integrierte Leitstelle gemeldet. 
Die Einsatzkräfte konnten das brennende 

Fahrzeug schnell orten. Mit einem Trupp, 

ausgerüstet mit Pressluftatmer und einem 

C-Strahlrohr rückten sie dem Feuer zu 

Leibe. Nach kurzer Zeit konnte - "Feuer 

aus" - gemeldet werden. Mit zwei 

Hochleistungslüftern und einem Großlüfter 
wurde die Tiefgarage vom Rauch befreit. 

Am Fahrzeug entstand ein Totalschaden. 

 

 

Ein Pkw ist am Mittwochvormittag durch den 

Eingang ins OEZ gefahren und erst nach 30 

Metern im Gebäude zum Stehen gekommen. 

Eine 83-jährige Frau fuhr mit ihrem Fahrzeug aus 

bislang unbekannter Ursache durch den 

Seiteneingang des Einkaufzentrums, rollte an 

mehreren Geschäften vorbei und stoppte erst bei 

den 30 Meter entfernten Rolltreppen. Ein Passant 
auf der Rolltreppe konnte sich glücklicherweise 

rechtzeitig mit einem Sprung in Sicherheit 

bringen. Die Fahrerin wurde dabei leicht verletzt 

und vorsorglich in eine Münchner Klinik 

transportiert. Nach der Unfallaufnahme der 

Polizei konnte mit Aufräumarbeiten begonnen 

werden. Der BMW wurde von einem 
Abschleppunternehmen mit Hilfe der Feuerwehr 

geborgen. Das Fahrzeug hatte sich beim Aufprall mit Teilen der Rolltreppe und einer Hinweistafel 

verkeilt. Am Fahrzeug und an den Rolltreppen entstand ein erheblicher Schaden. Die Schadenshöhe 

bewegt sich im sechsstelligen Bereich.  

 
 
 

Dienstag, 07.02.2023, 15:10 Uhr, Hanauer Straße 
HLF mit 1/6 
Einsatzart: Kleinfeuer 

 

 
 
 

Mittwoch, 15.02.2023, 11:10 Uhr, Hanauer Straße 
HLF mit 1/5 
Einsatzart: Hilfeleistung 
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Ein Tiefgaragenbrand hat ein 

Großaufgebot an Einsatzkräften der 

Münchner Feuerwehr und des 

Rettungsdienstes gefordert. Eine 71-

jährige Frau musste in eine Klinik 

transportiert werden. 

Mehrere Anwohnerinnen und 
Anwohner eines Mehrfamilienhauses 

meldeten der Integrierten Leitstelle 

schwarzen Rauch und lautes Knallen 

im Bereich der Tiefgarage. Aufgrund 

der Lage und Größe des Gebäudes 

wurde die Anzahl der ausrückenden 

Einsatzkräfte im Vorfeld stark erhöht. 
Schwarzer Rauch drang bereits aus 

der Tiefgarage, als die Feuerwehrleute 

eintrafen. Sofort wurden mehrere 

Trupps, ausgerüstet mit 

Pressluftatmern und C-Strahlrohren 

über die Treppenhäuser in die 

Tiefgarage geschickt. Weitere 

Einsatzkräfte brachten mehrere 
Hochleistungslüfter in Stellung, sodass der Rauch nicht in die angrenzenden Wohnungen eindringen 

konnte. Mit einer Rettungssäge wurde das Tor der Tiefgaragenzufahrt geöffnet. Nach einer Stunde 

konnte "Feuer aus" gemeldet werden. Alle Bewohnerinnen und Bewohner konnten wieder in ihre 

Wohnungen zurückkehren. 

Drei Pkw auf Duplexstellplätzen sind komplett ausgebrannt. Durch die starke Wärmeentwicklung wurde 

die Betondecke oberhalb des Brandes stark beschädigt. Ein Statiker der Lokalbaukommission wurde 

daher zurate gezogen. Er sperrte den unbebauten Bereich oberhalb der Schadensstelle und Teile der 
Tiefgarage.  
  

 
 
 

Mittwoch, 15.02.2023, 22:28 Uhr, Franz-Fihl-Straße 
HLF mit 1/5, LF 16/12 mit 1/6 
Einsatzart: Mittelfeuer 
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Der Brand auf einer Baustelle hat einen Großeinsatz der Feuerwehr München und des 

Rettungsdienstes ausgelöst. Zuerst ging die Meldung einer Rauchentwicklung im Keller einer Baustelle 

bei der Leitstelle München ein. Daraufhin wurde ein Löschzug zur Einsatzadresse disponiert. Beim 

Eintreffen der Einsatzkräfte war von außerhalb der Baustelle weder Rauch noch Feuer sichtbar. Durch 

Baustellenpersonal erhielt der Einsatzleiter die Information, dass es sich um Lagerware im Keller 

handle, der brenne. Als kurze Zeit später an die Einsatzkräfte der Feuerwehr die Information 

herangetragen wurde, dass fünf 
Bauarbeiter vermisst würden, erhöhte 

der Einsatzleiter das Meldebild und 

weitere Einsatzkräfte wurden zur 

Einsatzstelle alarmiert. Noch während 

die Einsatzkräfte im Stoßtrupp den 

Brandherd suchten und weitere Kräfte 

die vermissten Bauarbeiter suchten, 
gingen immer mehr Meldungen über 

vermisste Bauarbeiter ein. 

Daraufhin erhöhte die Einsatzleitung 

erneut die Alarmstufe und weitere 

Fahrzeuge der Feuerwehr wurden zur 

Einsatzstelle geschickt. Aufgrund der 

Sorge, Verletzte aus der Baustelle zu 

retten, wurde auch ein größeres 
Kontingent des Rettungsdienstes mit eigener Einsatzleitung zum Einsatz entsandt. Zwischenzeitlich 

wurden die ausgerückten Einsatzkräfte in ihren Wachen durch Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr 

kompensiert, um die Absicherung des Stadtgebiets weiter sicher zu stellen. 

Um 15 Uhr konnten die Atemschutztrupps die Meldung "Feuer aus" geben. Bis zu diesem Zeitpunkt 

hatten weitere Atemschutztrupps 14 Bauarbeiter mit Fluchthauben aus der Baustelle gerettet. Kurz 

darauf kam auch vonseiten der Bauleitung die Information, dass von den rund 400 Mitarbeitenden auf 

der Baustelle niemand mehr vermisst wurde. 
Alle 14 Geretteten wurden durch Rettungsdienstpersonal untersucht, konnten aber alle unverletzt vor 

Ort bleiben. Als große Herausforderung stellte sich die Entrauchung des weitläufigen Areals dar. Mit 

zahlreichen Lüftungsgeräten und zwei Großlüftern wurde noch bis kurz nach 19 Uhr das Gebäude von 

Rauch und giftigen Gasen befreit. 

Im Einsatz waren insgesamt 140 Einsatzkräfte der Feuerwehr München und rund 40 Einsatzkräfte des 

Rettungsdienstes. Es wurden über 60 Pressluftgeräte bei dem Einsatz benötigt.  
  

 
 
 

Dienstag, 14.06.2023, 14:44 Uhr, Toni-Merkens-Weg 
HLF mit 1/7 
Einsatzart: Kleinfeuer 
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Am Mittag hat der Dachstuhl eines sich in Sanierung befindlichen Wohn- und Geschäftshauses massiv 

gebrannt. Sowohl die Bewohnerinnen und Bewohner des fünfstöckigen Eckhauses als auch die 

Bauarbeiter auf dem Gerüst konnten sich rechtzeitig in Sicherheit bringen. 

Schon auf der Anfahrt war die Rauchsäule für die Einsatzkräfte von Weitem zu erkennen. 

Schnell wurde auch klar, dass die zunächst alarmierten Kräfte für einen Brand dieses Ausmaßes nicht 

ausreichen würden. Sofort ließ der 

Einsatzleiter weitere Kräfte 
nachalarmieren. In der heißen Phase 

waren bis zu 150 Einsatzkräfte von 

Berufsfeuerwehr und Freiwilliger 

Feuerwehr im Einsatz. 

Mit zwei Wenderohren von zwei 

Drehleitern und bis zu vier C-Rohren 

konnte ein Übergreifen der Flammen auf 
Nachbargebäude verhindert werden. 

Nach rund drei Stunden war der Brand 

unter Kontrolle, dann begannen die sehr 

aufwendigen Nachlöscharbeiten. 

Gaubenverschalungen und Fehlböden 

mussten mit Spezialsägen geöffnet werden. Hier kamen immer wieder Glutnester zum Vorschein, 

welche dann abgelöscht wurden. 

Ein Beamter der Berufsfeuerwehr, 
der unter Atemschutz über einen 

längeren Zeitraum im Korb einer 

Drehleiter arbeitete, kollabierte 

aufgrund der hohen 

Außentemperaturen. Er kam zur 

weiteren Behandlung in eine 

Münchner Klinik. 
Bis zum frühen Abend wurden 

rund 90 Atemschutzgeräte 

verbraucht. 

Die Wohnungen sind zum Teil 

nicht mehr bewohnbar. Der 

Schaden dürfte mehrere Millionen 

Euro hoch sein.  

 
 

 
 
 

Montag, 11.09.2023, 13:27 Uhr, Schulstraße 
LF mit 1/5, LF-KatS mit 1/5 
Einsatzart: Großfeuer 
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21 

Mehrere Anrufer hatten den Brand im zweiten Stockwerk 

des weitläufigen Gebäudekomplexes der Leitstelle 

gemeldet. Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 

konnten diese bereits die Flammen in der Küche des 

Apartments erkennen. Während ein Atemschutztrupp 

über das verrauchte Treppenhaus vorging, löschte ein 

weiterer Trupp die Flammen über die Drehleiter ab. Der 
Trupp, welcher über das Treppenhaus vorgegangen war, 

fand in der Wohnung den 77-jährigen Bewohner vor. 

Sofort brachten die Feuerwehrleute ihn einen Stock tiefer, 

in einen rauchfreien Bereich. Dort übernahm ein Notarzt 

die Versorgung, mit einer mittelschweren 

Rauchvergiftung kam er in eine Münchner Klinik. 

Da einem Pärchen aus der Wohnung nebenan die Flucht 
durch das verrauchte Treppenhaus nicht möglich war, 

wurden die beiden mit der Drehleiter nach unten gebracht. 

Anschließend kamen mehrere Hochleistungslüfter zum 

Einsatz, mit diesen wurde der Rauch aus dem 

Treppenhaus und den Fluren gedrückt. 

Der entstandene Schaden wird auf rund 100.000 Euro 

geschätzt. Die Polizei hat die Ermittlungen zur 

Brandursache aufgenommen. 
  

 
 
 

Mittwoch, 11.10.2023, 19:21 Uhr, Gärtnerstraße 
HLF mit 1/6, LF mit 1/5, LF-KatS mit 1/8 
Einsatzart: Mittelfeuer 

 



 
22 

Ein Mitarbeiter einer Sicherheitsfirma bemerkte den Brand auf dem Dachbereich und alarmierte die 

Feuerwehr. Bei Eintreffen der ersten Kräfte konnten Flammen aus dem Dachbereich eines 

Bürogebäudes festgestellt werden. Daraufhin wurde vom Einsatzleiter die Alarmstufe erhöht und 

weitere Kräfte nachalarmiert. 

Sofort wurde ein Löschangriff über eine Drehleiter sowie ein zweiter Löschangriff über das Treppenhaus 

eingeleitet. Im Bereich des Flachdaches mussten die Feuerwehrleute das Blechdach auf einer Länge 

von etwa 20 Metern öffnen, um die 
brennende Isolierung abzulöschen. 

Weitere Kräfte kontrollierten den 

Gebäudekomplex im Innenbereich, 

um eine Brand- und Rauchausbreitung 

schnellstmöglich zu erkennen. 

Glücklicherweise entstand im Inneren 

des Gebäudes kein Schaden. 
Nachdem alle Glutnester abgelöscht 

waren, konnten die Einsatzkräfte die 

Einsatzstelle kurz nach 22.00 Uhr verlassen.  

Der Sachschaden beläuft sich auf einen niedrigen sechsstelligen Bereich. Die Polizei hat die 

Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen. 

  

 
 
 

Donnerstag, 09.11.2023, 20:36 Uhr, Messerschmittstraße 
HLF mit 1/5, LF-KatS mit 1/6 
Einsatzart: Kleinfeuer 

 

089 / 185008 
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In der Nacht auf Samstag hat der starke 

Schneefall in Bayern auch in München zu 

bisher 200 Einsätzen der Feuerwehr geführt. 

Um 19.30 Uhr gingen die ersten Notrufe in der 

Integrierten Leitstelle ein und schilderten im 

Minutentakt von Bäumen, die der Schneelast 

nicht mehr gewachsen waren, oder bereits 
herabgefallenen Ästen, teilweise auch komplett 

umgefallenen Bäumen. In zahlreichen 

Einsätzen entfernten die Einsatzkräfte der 

Feuerwehr die herabgefallenen und 

umgestürzten Bäume, die Straßen blockierten 

und auch viele Fahrzeuge beschädigt hatten. 

Wegen der Witterung stellten sich auch 
reguläre Einsätze als herausfordernde Aufgabe 

dar. So zogen die Einsatzkräfte bereits im 

Vorfeld auf die Fahrzeuge Schneeketten auf, 

damit ein Vorankommen gesichert war. 

  

 
 
 

Freitag - Samstag, 01 - 02.12.2023, 19:33 Uhr, Stadtgebiet 
HLF mit 1/7, LF-KatS mit 1/8 
Einsatzart: Unwetter 
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Tätigkeitsbericht Jugendfeuerwehr Bereich West- Abteilung 
Moosach 
 
Die Jugendfeuerwehr Moosach blickt auf ein spannendes und lehrreiches Jahr zurück. Der Zulauf und 

das Interesse bei den Jugendlichen blieb unvermindert hoch, was uns besonders stolz macht. Zum 

Jahreswechsel zählten wir 11 engagierte Mitglieder im Alter von 12 bis 16 Jahren. Zusätzlich sind drei 
unserer älteren Jugendlichen im Alter von 16 bis 18 Jahren in die aktiven Einsatzeinheiten 

übergewechselt, eine Entwicklung, die die Qualität unserer Ausbildung und die Motivation unserer 

Mitglieder widerspiegelt. 

 

Ein herzlicher Dank geht an Kai Krautwasser, der bis Mitte des 

vergangenen Jahres als Jugendleiter tätig war und dessen 

Engagement und Hingabe maßgeblich zum Erfolg unserer 

Jugendarbeit beigetragen haben. Unter seiner Führung haben die 
Jugendlichen nicht nur wichtige Fähigkeiten im Feuerwehrwesen 

erworben, sondern auch wertvolle soziale Kompetenzen entwickelt. 

 

Eines der absoluten Highlights im 

vergangenen Jahr war der 24 Stunden 

Berufsfeuerwehrtag. Dieser Tag bot unseren 

Jugendlichen die Möglichkeit, den Alltag und 
die Herausforderungen eines 

Berufsfeuerwehrmanns hautnah zu erleben. 

Durch realistische Übungen und Einsätze, 

die von unseren Ausbildern professionell 

inszeniert wurden, konnten die Jugendlichen 

ihr erlerntes Wissen praktisch anwenden 

und vertiefen. 

 
Ein weiteres Highlight war die Jugendfahrt 

nach Rügen. Diese Fahrt war nicht nur eine 

willkommene Abwechslung zum üblichen 

Ausbildungsprogramm, sondern förderte 

auch den Zusammenhalt und das 

Teamgefühl unter den Jugendlichen. Die 

gemeinsamen Erlebnisse und Abenteuer 

haben gezeigt, dass die Jugendfeuerwehr 
Moosach auch außerhalb des dienstlichen 

Rahmens eine starke Gemeinschaft ist. 
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Im Rückblick auf das vergangene Jahr 

können wir mit Stolz feststellen, dass die 

Jugendfeuerwehr Moosach wichtige 
Beiträge zur persönlichen und fachlichen 

Entwicklung junger Menschen leistet. 

Unsere Ausbildungsprogramme und 

Gemeinschaftsaktivitäten haben nicht nur 

dazu beigetragen, die nächste Generation 

von Feuerwehrleuten auszubilden, 

sondern auch das gesellschaftliche 

Bewusstsein und die Verantwortung 
unserer Jugendlichen zu stärken. 

Die Jugendleiter und Betreuer der Jugendfeuerwehr Moosach möchten sich bei allen Unterstützern, 

Ehrenamtlichen und natürlich bei den Jugendlichen selbst für ein weiteres erfolgreiches Jahr bedanken. 

Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft und freuen uns auf viele weitere Jahre der gemeinsamen Arbeit 

und Förderung junger Talente bei der Feuerwehr Moosach. 
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Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit wurden im Jahr 2023 einige Termine wieder wahrgenommen, um 

unsere Feuerwehr zu repräsentieren: 

• Fahnenabordnung zum Einzug der Vereine zum Moosacher Maibaumfest 

• Fahnenabordnung zum Fronleichnams Gottesdienst  

• Fahnenabordnung zum Volkstrauertag 

• Fahrzeugausstellung beim Pfarrfest 

• Infostand bei den OEZ-Sicherheitstagen gemeinsam mit der Polizei 

• Abordnung zur Gedenkfeier des OEZ-Anschlags 

• Tag der offenen Tür im Gerätehaus 

• Brandschutzerziehung bei der Moosacher Stadtteilbibliothek  

• Brandschutzerziehung bei diversen Kindergärten und Schulen 

 

sowie viele weitere Termine, unteranderem mit unserem Partnerverein, dem Moosacher-Faschings-

Club München e.V. 

 

Ebenfalls konnte dieses Jahr durch uns der im Jahr zuvor gestellte Maibaum, welcher noch in 
Originalholzoptik war, umgelegt werden. Bis es zum erneuten Aufstellen kam, wurde er in Zwei Nächte 

durch uns bewacht und in dieser Zeit in den Bayrischen Traditionsfarben weiß und blau lackiert. Am 

Morgen des 1. Mai wurden noch die Schilder montiert und der Kranz befestigt, bevor das Highlight, den 

neuen Baum zu stellen los ging. 

 

Auch der Christbaum neben der alten St. Martinskirche wurde zur Weihnachtszeit wieder durch uns mit 

Lichterketten dekoriert und zum Erstrahlen gebracht. 

Auf unseren Facebook und Instagram Seiten informieren wir zudem regelmäßig über unsere Arbeit, 
Einsätze, Veranstaltungen und vielem mehr. 
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Folgt uns auf Instagram und auf 
Facebook 

 







 





 


